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Unsere Gottesdienste Kreuzgemeinde zu Neumünster
Ausgabe 01/2024

Wochenveranstaltungen

 Kirchenvorstand – Termine
 Ort: nach Absprache
 Montag, 18.03. 18:30 Uhr 
 Donnerstag, 23.05. 18:30 Uhr  

 Posaunenchor
 mittwochs, 18.30 Uhr | Ort: Kirche
 Kontakt: Brigitte Karwelies
 Tel. 0176 / 41 70 35 79

 BIBEL IM
    GESPRÄCH
 Offener Gesprächskreis zu Fragen
 des Glaubens
 Ort: Gemeinderaum
 Montag, 18.03.     19:30 Uhr 
 Donnerstag, 23.05.    19:30 Uhr 
 Kontakt: Andrea Marth, Tel. 04877-508

 Konfirmanden-
 unterricht
 15.-17.03. Konfirmandenwochenende
    in Bad Schwartau
 26.04. ab 15:30 Uhr Konfi-Zeit
    in Hohenwestedt

HERZLICHE EINLADUNG!

Datum Gottesdienste

11:00 Uhr Predigtgottesdienst
Pfarrvikar B. Lippa | Kollekte: Gemeinde

10:00 Uhr Predigtgottesdienst
A. Marth (Lekt.) | Kollekte: Diasporawerk

10:00 Uhr Konfirmation
in Hohenwestedt | P. K. Bergmann

09:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
P. K. Bergmann | Kollekte: Gemeinde

10:00 Uhr Vorstellungsgottesdienst
der Konfirmanden in Bad Schwartau

15:00 Uhr Predigtgottesdienst
anschl. Kaffeetrinken | M. Andresen (Lekt.) | Koll.: Bausteinsammlung

10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
P. K. Bergmann | Kollekte: Gemeinde

10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
P. i. R. L. Krüger | Kollekte: Lutherische Stunde

10:00 Uhr Konfirmation
P. K. Bergmann | Kollekte: Gemeinde

15:00 Uhr Predigtgottesdienst
M. Andresen (Lekt.) | Kollekte: Gemeinde

15:00 Uhr Ordinationsgottesdienst
von Pfarrvikar B. Lippa in Bad Schwartau

19:00 Uhr Abendmahlgottesdienst in Bad Schwartau
19:00 Uhr Abendmahlgottesdienst in Kiel

10:00 Uhr Abendmahlgottesdienst in Bad Schwartau
10:00 Uhr Abendmahlgottesdienst in Kiel

10:00 Uhr Abendmahlgottesdienst in Bad Schwartau
10:00 Uhr Abendmahlgottesdienst in Kiel

10.03. Lätare

17.03. Judika

24.03. Palmsonntag

28.03. Gründonnerstag

29.03. Karfreitag

31.03. Ostersonntag

01.04. Ostermontag

07.04. Quasimodogeniti

14.04. Miserikordias Domini

21.04.  Jubilate

28.04. Kantate

05.05. Rogate

09.05. Christi Himmelfahrt

12.05. Exaudi

19.05. Pfingstsonntag

20.05. Pfingstmontag

26.05. Trinitatis

02.06.  1. Sonntag n. Trinitatis

15:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
anschl. Kaffeetrinken | P. A. Rehr | Koll.: Gemeinde

10:00 Uhr Konfer-Gottesdienst
in Bad Schwartau

10:00 Uhr Predigtgottesdienst
Dr. R. Scheerer (Pfd.) | Kollekte: Hilfsfonds d. SELK

10:00 Uhr Predigtgottesdienst
Dr. R. Scheerer (Pfd.) | Kollekte: Jugendarbeit im KBZ

"Ihr seid meine Freunde!"
(Die Bibel, Evangelium nach Johannes 15, 14)



Das Vokalquintett wird mit ihren ausdrucksstarken Stimmen eine sowohl
andächtige als auch fröhliche Atmosphäre schaffen, die den Zuhörern einen
Einblick in die Spiritualität und Kultur ihrer Heimat der Ukraine vermittelt.

Für die Unkosten der Guppe sind Spenden willkommen.

 
in der Kreuzgemeinde Neumünster

Prehnsfelder Weg 1 · 24537 Neumünster-Gartenstadt

Wir freuen uns auf Sie!

IM ANKLANG
AN DAS OSTERFEST

Liturgischer Gesang und Melodien: Klangvoll. Orthodox. Anders.

Di | 02. April 2024 | 18 Uhr

Liebe Leser …

"Hast du schon die Schmiererei an unserer 
Kirche gesehen?“ Mit besorgter Mine steht einer 
unserer Küster vor mir und deutet nach draußen. 
Es ist Sonntag, kurz vorm Gottesdienst in der 
Bad Schwartauer Kirche. Ich bin alarmiert. Vor 
meinem geistigen Auge sehe ich einen groß-
flächigen Schriftzug mit einer diffamierenden 
Botschaft an unserer Kirchwand.
„Nein. Habe ich nicht gesehen. Wo ist es denn?“ 
„Na, da vorne, am Eingang – auf dem Grundstein 
über der Lutherrose“. Wir gehen gemeinsam vor 
die Kirchentür. Tatsächlich. Mit schwarzem Stift 
in ungelenken Buchstaben stehen dort ein paar 
Worte – schwer zu lesen. Das Wort Jesus kann 
ich gleich erkennen. Ich seufze: „Bitte keine 
Hassbotschaft gegen unseren Herrn“. „… Jesus is 
my…“ das letzte Wort kann ich nicht entziffern. 
„… BH“? Nein. Das ergibt keinen Sinn.
Der Gottesdienst rückt näher. Ein Kirchenvorsteher
kommt hinzu. Er liest. „Nein, da steht: Jesus is my 
Bff.“ „Und das heißt…?“ frage ich. „Na: Jesus is 
my best friend forever!“ Also: „Jesus ist auf ewig 
mein bester Freund!“
Gott sei Dank: Ein Glaubensbekenntnis. Keine 
Schmähung. Ich lächele. Angesichts vieler Hasspa-
rolen an Wänden unserer Städte ist das mal eine 
positive Botschaft!
Mir fällt ein, wie Jesus seine Jünger nannte: „Ihr 
seid meine Freunde.“ Das bedeutete ihnen enorm 
viel. Denn im gleichen Atemzug sagte ihnen der 
Herr: „Niemand hat größere Liebe als die, dass 
er sein Leben lässt für seine Freunde.“ Sie erlebten, 
wie genau das Jesus getan hat. Er ist für sie gestorben. 
Sein Leben hat er gelassen, damit sie ewig leben 
können.

An dem folgenden Termin ist unser 
Vakanzpastor Klaus Bergmann in Urlaub 
und nicht im Pfarrbezirk:

02.04. – 07.04.2024
Auf dem Anrufbeantworter des Pfarr-
amtes ist hinterlegt, wer in dringenden 
seelsorglichen Fällen während dieser 
Zeit die Vertretung übernimmt: Telefon 
0451 - 21 559.

Das hat sich bis heute nicht geändert. „Jesus ist 
auf ewig mein bester Freund!“ bekennt der/die 
anonyme Person. Ich freue mich über diesen Satz 
und spreche ihn innerlich mit. Gleichzeitig ärgere 
ich mich, dass unser schöner Grundstein beschmiert 
wurde. „Wenn es wärmer wird, dann entferne ich 
die Schrift“, sagt der Kirchenvorsteher und er-
gänzt: „Der Satz ist ja inhaltlich richtig, nur der 
Ort ist falsch.“ Dann gehen wir gemeinsam in die 
Kirche, um mit unserem besten Freund Jesus zu 
feiern.

Dass diese Passions- und Osterzeit mit 
Botschaften von unserem Freund Jesus erfüllt 
wird wünscht Ihnen/Dir

Pfarrer
Klaus Bergmann

Bi
ld

: o
da

.a
ca

pp
el

la
.u

kr
ai

ne
@

gm
ai

l.c
om

Eintritt frei !

A-CAPPELLA-ENSEMBLE
AUS DER UKRAINE

„IHR SEID MEINE FREUNDE!“
(Die Bibel, Evangelium nach Johannes, Kapitel 15, Vers 14)
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ACHTUNG ZEITUMSTELLUNG:
In der Nacht zu Ostersonntag ist die Sommerzeit-Umstellung.

Eine Stunde vorstellen!

TERMINE IN GEMEINDE,
 BEZIRK, GESAMTKIRCHE & ÖKUMENE

01.03.  Weltgebetstag
02.03. Synode des Kirchenbezirks Niedersachsen-Ost in Nettelkamp
26.03. Vorbereitungstreffen zum Pflanzenflohmarkt
02.04. ab 18:00 Uhr Konzertabend mit Osterprogramm mit dem A-CAPPELLA-
  ENSEMBLE aus der Ukraine 
20.04. Pflanzenflohmarkt
21.04. Ökumenisches Friedensgebet in der Versöhnungskirche, Gartenstadt

HERZLICHEN GLÜCK- UND SEGENSWUNSCH

Ganz nah bei ihm bist du geborgen. Psalm 91,4

Termine

Torten- und Kuchenverkauf
Kinderspaß · Leckeres vom Grill

Pflanzenflohmarkt

Nach dem Motto „Alles rund um Pflanzen, Garten und Balkon”
darf zum 9. Mal querbeet gekauft oder verkauft werden: Pflanzen aller Art,

von der Blumenzwiebel und Gehölzen bis zu Gartengeräten, Töpfen, Gartenbüchern,
Gartenkunst sowie Gartenprodukten wie Honig, Marmelade, Gewürzen oder Seife.

Eintritt frei  –  Standgebühr: 1 Torte oder 1 Blechkuchen – nur Privatanbieter
Anmeldung erforderlich unter:

E-Mail: post@selk-neumuenster.de oder Telefon: 04321 / 264604

Samstag, 20. April 2024
von 10 bis 15 Uhr

auf dem Gelände der Kreuzgemeinde Neumünster
Prehnsfelder Weg 1 · 24537 Neumünster-Gartenstadt

Weitere Informationen unter: www.selk-neumuenster.de

Der offene Kreis „Bibel im Gespräch” kommt in verschiedenen Abständen 
donnerstags von 19.30 – 21.00 Uhr im Gemeinderaum unserer Kreuzgemein-
de zusammen, um miteinander einen der Predigttexte der kommenden Sonntage zu besprechen. 
Da nicht alle Schriftstellen leicht verständlich sind und in einer Predigt auch nicht alles über einen 
Text gesagt werden kann, ist es von Vorteil, wenn man ihn vorher selbst schon einmal gelesen und 
einige Erläuterungen bekommen hat, um am Sonntag besser folgen zu können. Beim Besprechen 
eines Bibeltextes wird dann immer deutlich, dass es etwas mit dem Leben der Teilnehmer zu tun 
hat und das „alte“ Buch zeitlos gültiges Wort Gottes ist. Oft fließen Lebenserfahrungen mit in die 
Gespräche ein, sodass eine anregende und offene Diskussion stattfindet. Herzliche Einladung an 
Dich mit Deinen Gedanken, Fragen und Zweifeln rund um den Glauben teilzunehmen! 

MACH MIT – BIBEL IM GESPRÄCH



Eine Andacht von Pfarrer i.R. Kurt-Günter Tiedemann
40 Konfirmandinnen und Konfirmanden der Gemeinden im Kirchenbezirk Niedersachsen-Ost der 
SELK kamen vom 18. bis 21. Januar zu einer gemeinsamen Freizeit in Lüneburg zusammen. Das 
Thema „Die Kirche und die Kirchen“ erarbeiteten sich die Jugendlichen in verschiedenen 
Unterrichtseinheiten, Quiz-Spielen und bei einer Exkursion in die reformierten, römisch-katholischen 
und baptistischen Kirche Lüneburgs. Den Abschlussgottesdienst gestalteten sie zusammen mit dem 
Leitungsteam in der St. Thomaskirche der SELK. Mit dabei waren auch die Teilnehmenden unseres 
Konfirmandenkurses zusammen mit Pastor Klaus Bergmann als Leiter der Freizeit.

Jesus sprach zu ihm: Wahrlich, ich sage dir:
In dieser Nacht, ehe der Hahn kräht, wirst du 

mich dreimal verleugnen. Petrus sprach zu ihm: 
Und wenn ich mit dir sterben müßte, will ich 

dich nicht verleugnen.

(Matthäus 26,34-35)

Übermut tut selten gut. Und: Vollmundigkeit 
bringt Herzeleid. O, wir brauchen dieses 
Korrektiv. Wie oft habe ich mich zu 
Äußerungen hinreißen lassen, die ich wenig 
später bitter bereut habe. Große Klappe - 
nichts dahinter.

Wie hier bei Petrus, der zusammen mit mir zu 
den größten Versagern zählt, die ich kenne. 
Dabei wollte Petrus seinen Glauben unter 
Beweis stellen. Aber es ging schief. Wie es bei 
mir schief geht. Wie es bei dir schief geht. Jesus 
weiß, wie groß der Unterschied zwischen 
Wollen und Sollen bei uns ist, aber er wendet 
sich nicht ab.

So geht es. Jesus wandte sich um und sah 
Petrus an. Ja, darauf kommt alles an, dass wir 
den Blick Jesu auffangen, seinen Augen-Blick.
Jesus hätte sagen können: In meinen Augen 
bist du erledigt. Ich bin fertig mit dir. Aber das

sagt er nicht, sondern seine Augen 
wiederholen, was er vorher angedeutet hatte: 
Ich habe für dich gebetet, dass dein Glaube 
nicht aufhöre.

Petrus ging hinaus und weinte bitterlich, ist 
geheilt von Selbstüberschätzung und 
Selbstunterschätzung, von Übermut und 
Verzagtheit; und sein Herz wird fest, weil der 
Herr Christus ihm vergibt, weil er ihm über 
Bitten und Verstehen gnädig ist. Und Petrus 
wird zum Missionar und predigt zu Pfingsten 
an die 3000 Leute in die Kirche des Herrn 
hinein. So wird das Pfingstfest zum 
Missionsfest. Da war Hoffnung für Petrus. Da 
ist Hoffnung für mich.

Herr, stärke mir den Glauben, denn Satan 
trachtet Nacht und Tag, / wie er dies Kleinod 
rauben und um mein Heil mich bringen mag. / 
Wenn deine Hand mich führet, so werd ich 
sicher gehn; / wenn mich dein Geist regieret, 
wirds selig um mich stehn. / Ach segne mein 
Vertrauen und bleib mit mir vereint, / so laß 
ich mir nicht grauen und fürchte keinen Feind. 
Amen.

KIRCHENBEZIRKSSYNODE AM 02. MÄRZ 2024

Diesjähriges geistliches Thema: „Bekennermut“

Rück- und Ausblicke Kreuz-Aktuell:
Thema „7 Wochen mit”

Die Synode des Kirchenbezirks Niedersachsen-Ost ist zum 02. März 2024 nach Nettelkamp bei 
Uelzen einberufen worden. Leider konnten keine Synodalen gefunden werden, die unsere Gemeinde 
dieses Jahr dort vertreten. Neben den Finanzen und verschiedenen Berichten stehen u. a. auch 
Wahlen zum Bezirksbeirat sowie die Wahl des Superintendenten auf der Tagesordnung.
Das geistliche Thema der Synode lautet „Bekennermut“. Pastor und Missionar Christan Tiews (einer 
der Referenten, aus der amerikanischen Missouri-Synode und u. a. tätig in Hamburg in der Missions-
arbeit unter Persern) schreibt dazu: Jesus spricht: “Wer nun mich bekennt vor den Menschen, zu dem 
will ich mich auch bekennen vor meinem Vater im Himmel” (Matt 10,32). Zudem gibt es eine ganze 
Reihe anderer Bibelsprüche, die anzudeuten scheinen, dass man als Nachfolger Jesu ganz schlechte 
Karten hat, wenn man Jesus nicht öffentlich bekennt. – Was ist aber, wenn ich mich nicht traue, Jesus 
vor den Menschen zu bekennen, weil das beängstigend oder merkwürdig oder vielleicht unpassend 
ist? Würde mich Jesus tatsächlich vor dem Vater im Himmel beiseitestellen, weil ich hier auf Erden 
nicht genügend Bekennermut hatte? Andererrerseits: Mag es sein, dass gerade wir Lutheraner es 
leichter haben als andere Christen, Jesus zu bekennen? Schließlich haben wir die Lutherischen 
„Bekenntnis“schriften! Könnten wir diese vielleicht dazu benutzen, unseren Bekennermut zu stärken? 
Gibt es praktische und einfache Tipps, wie man im Alltag auch mit fremden Menschen über das 
Christentum sprechen und so Jesus bekennen kann?
Über diese und andere Fragen möchte er mit den Synodalen nachdenken und ins Gespräch kommen. 
Begleiten wir die Synode in unserem Gebet!

BEZIRKSKONFIRMANDEN-FREIZEIT ZUR PASSIONSZEIT

Quelle: www.7wochen.de
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